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1. Kurze Einführung und 
Einblick in die Masterarbeit





Motivation



2. Möglichkeiten zur recherche nach fördertöpfen

• EU-Kommunalkompass der Deutschen Vernetzungsstelle für ländliche Räume

• Übersichten auf den einzelnen Webseiten der Bundesministerien

• Förderdatenbank des Zentrum KlimaAnpassung

• Webseite des deutschen Ehrenamtes

• foerdermittel-vergleich.de

• …



3. Fördermöglichkeiten auf 
EU-Ebene



EU-LIFE – Programm für die Umwelt und Klimapolitik

• Grundlage für Maßnahmen zur Förderung des Umwelt- und Klimaschutzes durch die Europäische Union in den Jahren 
2021 bis 2027, untergliedert sich in vier Teilprogramme: Naturschutz und Biodiversität // Kreislaufwirtschaft und 
Lebensqualität // Klimaschutz und Klimaanpassung // Energiewende

• Höhe der Förderung: abhängig von der Art der geplanten Maßnahme und beträgt in der Regel bis zu 60 Prozent der 
förderfähigen Kosten

• Förderfähige Kosten: Personalkosten, Sachkosten, Dienstleistungen, Reisekostenei
• Antragsberechtigt: öffentliche und private Einrichtungen, die förderfähige Vorhaben durchführen



Horizon Europe
• Forschungs- und Innovationsprogramm der EU, zielt darauf ab die wissenschaftliche und technologische Grundlage der EU 

zu stärken

• Höhe der Förderung: maximal 100 Prozent der förderfähigen Kosten

• Förderfähige Kosten: Personalkosten, Materialkosten, Reisekosten

• Antragsberechtigt: Universitäten, Unternehmen, Forschungseinrichtungen



4. Fördermöglichkeiten auf 
Bundesebene



Förderrichtlinie Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des 
Klimawandels

• Fokus auf natürlichen Klimaschutz und naturbasierte Lösungen

• Zwei Förderschwerpunkte: A) Einstieg in das kommunale Anpassungsmanagement B) Innovative Modellprojekte für die 
Klimaanpassung und den Natürlichen Klimaschutz 

• Höhe der Förderung: je nach Förderschwerpunkt ca. 80 Prozent der förderfähigen Kosten

• Förderfähige Kosten: Personalkosten, Materialkosten, Reisekosten, Dienstleistungen, Technische Ausrüstung, 
Öffentlichkeitsarbeit, Monitoring und Evaluierung

• Antragsberechtigt: Kommunen (A), Kommunen, Unternehmen und Forschungseinrichtungen (B)



Umweltschutzförderung der Deutschen bundesstiftung Umwelt (DBU)

• Förderung von lösungsorientierten Projekten zum Umwelt- und Kulturgüterschutz in den Bereichen Umwelttechnik, -
forschung, -kommunikation sowie Naturerhaltung, mit besonderem Fokus auf kleine und mittlere Unternehmen 

• Förderthema 5: Projekte zur energie- und ressourcenschonenden Quartiersentwicklung und –erneuerung

• Höhe der Förderung: 

Unternehmen, Vereine und ähnliche Einrichtungen: Eigenanteil von mindestens 50 % der Projektkosten

Universitäten, Hochschulen und öffentliche Einrichtungen mit staatlicher Grundfinanzierung: bis zu 100 %



Anstiftung
• Förderung von Räumen und Netzwerken des Selbermachens wie beispielsweise Interkulturelle und Urbane Gärten, Offene 

Werkstätten, Reparatur-Initiativen und Open-Source-Projekte

• Auch Initiativen zur Belebung von Nachbarschaften können gefördert werden 

• Anträge können formlos eingereicht werden

• Höhe der Förderung: auf Nachfrage

• Förderfähige Kosten: hauptsächlich Sachkosten

• Antragsberechtigt: gemeinnützige Organisationen mit gültigem Freistellungsbescheid



Beatrice Nolte Stiftung für Natur- und Umweltschutz 

• Förderung von Projekten, die darauf abzielen, eine lebensfreundliche Umwelt für Menschen, Tiere und Pflanzen zu schaffen 
oder zu erhalten

• insbesondere Maßnahmen zum Schutz natürlicher Lebensräume, zur Minimierung schädlicher menschlicher 
Umwelteinflüsse sowie Bildungs- und Aufklärungsprojekte im Bereich Natur- und Umweltschutz

• Anträge können formlos eingereicht werden

• Höhe der Förderung: auf Nachfrage

• Förderfähige Kosten: hauptsächlich Sachkosten

• Antragsberechtigt: Gemeinnützige Organisationen



ClimaClic Klimalotterie 
• Fördermittel für Projekte im Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit 

• ein Teil der Einnahmen wird aus den verkauften Lotterielosen für die Förderung von Projekten bereitgestellt, die sich positiv
auf das Klima und die Umwelt auswirken 

• Antragsberechtigt: Gemeinnützige Organisationen



Deutsche Postcode Lotterie
• Förderung für Projekte in den Bereichen Chancengleichheit, Natur- und Umweltschutz 

und sozialer Zusammenhalt

• Höhe der Förderung: bis zu 80 Prozent; drei verschiedene Förderhöhen: 30.000 Euro, 
100.000 Euro, 250.000 Euro

• Förderfähige Kosten: Personalkosten, Sachkosten, Dienstleistungen, Öffentlichkeitsarbeit, 
Reisekosten, Verwaltungskosten

• Antragsberechtigt: Gemeinnützige Organisationen

• Für spezifische Projekte wird empfohlen, vorab eine Interessenbekundung einzureichen 
oder direkt bei der Postcode Lotterie Rücksprache zu halten



Wettbewerb „Unser Dorf hat zukunft“
• gewinnen können Ideen im Bereich soziale Einrichtungen, Kulturangebote, ein lebendiges Vereinsleben, wirtschaftliche 

Aspekte, Fragen der Nahversorgung, Digitalisierung, Mobilität, Klimaanpassung sowie verantwortungsvolle Bau- und 
Grüngestaltung 

• Preisgelder: Gold 15.000 Euro, Silber 10.000 Euro und Bronze 25 5.000 Euro und Sonderpreise von bis zu 3.000 Euro, 
Preise variieren je nach Wettbewerbsebene

• Teilnahmeberechtigt: Dörfer und Dorfgemeinschaften mit bis zu 3.000 Einwohner*innen

Kreiswettbewerb Landeswettbewerb Bundeswettbewerb
Qualifizierung Qualifizierung



Viele schaffen Mehr – Crowdfunding der VR Bank

• Schwerpunkt der eingereichten Projekte muss das Thema „Gemeinnützigkeit“ 
sein

• Projekte werden über die regionalen Crowdfunding-Plattformen der beteiligten 
Genossenschaftsbanken abgewickelt 

• Über eine festgelegte Zeitspanne muss das Projekt eine Mindestsumme er-
reichen, ansonsten kommt das Crowdfunding nicht zustande

• Förderhöhe: maximal 100.000 Euro

• Antragsberechtigt: gemeinnützige Organisationen und Vereine



Naturstiftung david
• Förderung von Initiativen in den Bereichen Natur- und Klimaschutz in Ostdeutschland 

• Förderhöhe: bis zu 500 Euro für kleinere Projekte, 5.000 Euro sowie bis zu 15.000 Euro für größere Projekte 

• Antragsberechtigt: gemeinnützige und/oder mildtätige Organisationen, in Ausnahmefällen auch Kommunen und 
Hochschulen 



5. Ausgewählte 
Fördermöglichkeiten auf 

Landesebene (Brandenburg und 
Sachsen-Anhalt



ILB Förderprogramm
• Vorhaben der Investitionsbank des Landes Brandenburg zur Anpassung an den Klimawandel 

• wird durch das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur (MWFK) und das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und 
Klimaschutz (MLUK) des Landes Brandenburg gefördert 

• Gefördert werden Projekte in den Bereichen der Starkregenvorsorge, sowie im Denkmalschutz von Garten- und Parkanlagen 

• Förderhöhe varriiert je nach Antragssteller:

 Kommunale Träger: bis zu 80 Prozent

 nicht-kommunale Träger: bis zu 100 Prozent

• Förderfähige Kosten: Personalkosten, Sachkosten, Dienstleistungskosten, Öffentlichkeitsarbeit

BRANDENBURG



Lokale Agenda 21 Brandenburg
• Förderung von Projekten und Aktivitäten, die den Zielen der Agenda 21 entsprechen

• Förderhöhe: bis zu 80 Prozent, maximale Fördersumme 5.000 Euro pro Projekt

• Förderfähige Kosten: Personalkosten, Sachkosten, Dienstleistungen, Öffentlichkeitsarbeit

• Antragsberechtigt: Kommunen, Vereine, Verbände, Stiftungen, Bürgerinitiativen, Bildungs- und kulturelle Einrichtungen, 
private Organisationen

BRANDENBURG



EMB Vereinsenergie
• EMB Energie Brandenburg GmbH unterstützt mit dem Sponsoringwettbewerb EMB VereinsEnergie 40 Vereine aus der Region mit insgesamt 30.000 Euro 

• Projekte sollen aus den Bereichen Maßnahmen des Klima- und Umweltschutzes, Bildung und Vermittlung von Klima- und Umweltschutz, Umgang mit regionalen Produkten 
und Recycling und Ressourceneinsparung stammen 

• Antragsberechtigt: gemeinnützige Vereine aus dem Grundversorgungsgebiet der Energie Mark Brandenburg (EMB)

BRANDENBURG



Lottomittel des Ministeriums für infrastruktur

• Finanzmittel, die aus den Einnahmen des staatlichen Lottosystems in Brandenburg stammen 

• Förderung von Projekten im besonderen Landesinteresse, die auf das Gemeinwohl gerichtetes Handeln widerspiegeln

• Es werden nur Projekte gefördert, die im Bundesland Brandenburg durchgeführt werden und deren Förderung über eine 
reguläre Förder-richtlinie nicht möglich ist 

• Förderhöhe: variiert je nach Projekt

• Antragsberechtigt: Kommunen, Vereine und Organisationen, Öffentliche Einrichtungen und in besonderen Fällen auch 
Privatpersonen

BRANDENBURG



Aktions- und Verfügungsfond Cottbus
• Stehen beide im Rahmen des Programms „Sozialer Zusammenhalt“ zur Verfügung

• Für beide Fonds stehen die Stadtteilmanager in den jeweiligen Stadtteilläden beratend zur Seite

BRANDENBURG

Aktionsfond:
• Kleinere Projekte und Aktionen, die das Wohnumfeld verbessern, die 

Nachbarschaft beleben oder das Zusammenleben fördern, 
Förderhöhe: Pro Projekt können bis zu 250 € beantragt werden. 
Insgesamt stehen jährlich 2.500 € zur Verfügung

• Antragsberechtigte: Bewohnerinnen und Bewohner, Vereine, 
Initiativen und andere lokale Akteure in den Fördergebieten 
Sachsendorf-Madlow, Sandow und Neu-Schmellwitz

Verfügungsfond:
• Projekte, die der Entwicklung des Fördergebietes dienen, wie 

Maßnahmen zur Sicherung von Ordnung und Sicherheit, kulturelle 
und soziale Veranstaltungen, Integrationsförderung, Aktivitäten von 
Schulen und Kitas

• Förderhöhe: maximal 50 Prozent aus öffentlichen Mitteln der 
Städtebauförderung

• Antragsberechtigte: Private Akteure wie Vereine, Händler, 
Bewohnerinnen und Bewohner in den Fördergebieten



Förderung von Maßnahmen der städtebaulichen Erneuerung in 
Sachsen-Anhalt

• Maßnahmen müssen in ein vom Gemeinderat beschlossenes integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept eingebettet 
sein und zur nachhaltigen Entwicklung der Gemeinde beitragen

• Förderhöhe: bis zu zwei Drittel der förderfähigen Ausgaben

• Förderfähige Kosten: Vorbereitende Maßnahmen, Ordnungsmaßnahmen, Baumaßnahmen

• Antragsberechtigt: Gemeinden in Sachsen-Anhalt

• Beratungsgespräch mit dem zuständigen Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Fachbereich Städtebau ist möglich zur 
genauen Höhe der Förderung

SACHSEN-ANHALT



Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK) 

• Förderung von vielfältigen Projekten im Bereich des Umwelt-, Natur- und Klimaschutzes sowie der Umweltbildung 
innerhalb Sachsen-Anhalts

• Förderhöhe: bis zu 90 Prozent, maximal 10.000 Euro pro Projekt

• Förderfähige Kosten: Sachkosten, Dienstleistungen, Personalkosten, Betriebskosten, Öffentlichkeitsarbeit

• Antragsberechtigt: Privatpersonen, informelle Grupppen, Gemeinnützige Organisationen

SACHSEN-ANHALT



Sofortförderprogramm NaturWasserMensch in Sachsen-Anhalt 

• Fördert Maßnahmen im öffentlichen Interesse in den Bereichen Natur- oder Gewässerschutz, mit Bezug zu Bürgerinnen 
und Bürgern im jeweiligen Wohnumfeld 

• Förderhöhe: für 2024 standen insgesamt 4 Millionen Euro zur Verfügung, keine Angaben zum Eigenanteil oder den 
förderfähigen Kosten

• Antragsberechtigt: Gemeinden, Gemeindeverbände, Stiftungen, Vereine, Wasser- und Bodenverbände oder Zweckverbände 

SACHSEN-ANHALT



Verfügungsfond Green Health für (H)alle
• über das Bundesprogramm „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ finanziert

• Stadt Halle unterstützt Projekte zur Gestaltung der Innenstadt 

• Förderhöhe: maximal 10.000 Euro pro Projekt, bis zu 85 Prozent der Ausgaben

• Antragsberechtigt: Privatpersonen, Vereine, Verbände, Unternehmen

SACHSEN-ANHALT



6. Links zu den einzelnen 
Fördermitteln



EU Life: https://cinea.ec.europa.eu/programmes/life_en
Horizon Europe: https://www.horizont-europa.de/
Förderrichtlinie Maßnahmen zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels: https://www.bmuv.de/programm/foerderung-von-massnahmen-zur-anpassung-an-die-folgen-des-klimawandels
Umweltschutzförderung der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU): https://www.dbu.de/
Anstiftung: https://anstiftung.de/
Beatrice Nolte Stiftung für Natur- und Umweltschutz: https://www.beatrice-nolte-stiftung.de/
ClimaClic Klimalotterie: https://www.climaclic-ggmbh.de/de
Deutsche Postcode Lotterie: https://www.postcode-lotterie.de
Unser Dorf hat Zukunft: https://www.bmel.de/DE/themen/laendliche-regionen/ehrenamt/wettbewerb-unser-dorf-hat-zukunft/wettbewerb-unser-dorf-hat-zukunft_node.html
Viele schaffen mehr – Crowdfunding der VR Bank: https://www.viele-schaffen-mehr.de/
Naturstiftung David: https://www.naturstiftung-david.de/
ILB Förderprogramm: https://www.ilb.de/de/wirtschaft/
Lokale Agenda 21 Brandenburg: https://www.aktion-brandenburg.de/lokale-agenda21
EMB Vereinsenergie: https://www.emb-vereinsenergie.de/
Lottomittel des Ministeriums für Infrastruktur: https://www.lotto-brandenburg.de/lotto-foerdert/Ministerium-fuer-Infrastruktur-und-Landesplanung
Aktions- und Verfügungsfond Cottbus: https://www.cottbus.de/stadtverwaltung/d21/stadtentwicklung/zusammen/aktions-_und_verfuegungsfonds.html
Förderung von Maßnahmen der städtebaulichen Erneuerung in Sachsen-Anhalt: https://mid.sachsen-anhalt.de/infrastruktur/bauen-und-wohnen/staedtebaufoerderung
Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK): https://www.sunk-lsa.de/foerderung
Sofortförderprogramm NaturWasserMensch in Sachsen-Anhalt: https://mwu.sachsen-anhalt.de/umwelt/foerderung/sofortfoerderprogramm-naturwassermensch
Verfügungsfond Green Health für (H)alle: https://xn--schnecity-27a.de/green-health
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https://www.bmuv.de/programm/foerderung-von-massnahmen-zur-anpassung-an-die-folgen-des-klimawandels
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https://anstiftung.de/
https://www.beatrice-nolte-stiftung.de/
https://www.climaclic-ggmbh.de/de
https://www.postcode-lotterie.de/
https://www.bmel.de/DE/themen/laendliche-regionen/ehrenamt/wettbewerb-unser-dorf-hat-zukunft/wettbewerb-unser-dorf-hat-zukunft_node.html
https://www.viele-schaffen-mehr.de/
https://www.naturstiftung-david.de/
https://www.ilb.de/de/wirtschaft/
https://www.aktion-brandenburg.de/lokale-agenda21
https://www.emb-vereinsenergie.de/
https://www.lotto-brandenburg.de/lotto-foerdert/Ministerium-fuer-Infrastruktur-und-Landesplanung
https://www.cottbus.de/stadtverwaltung/d21/stadtentwicklung/zusammen/aktions-_und_verfuegungsfonds.html
https://mid.sachsen-anhalt.de/infrastruktur/bauen-und-wohnen/staedtebaufoerderung
https://www.sunk-lsa.de/foerderung
https://mwu.sachsen-anhalt.de/umwelt/foerderung/sofortfoerderprogramm-naturwassermensch
https://schönecity.de/green-health


Vielen Dank!
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